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Grunddaten der Heime
Einhaltung der Fachkraftquote
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Mittlerweile erfüllen alle 21 Heime im Stadtgebiet die nach der Heimpersonalverordnung geforderte 
Fachkraftquote von mindestens 50 Prozent.

Kurzbericht der Heimaufsichtsbehörde für den Zeitraum 
2002-2007 anhand ausgewählter Indikatoren
Angelika Junkuhn, Stefan van der Elst
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Tätigkeit der Heimaufsicht
Überwachungen nach § 15 HeimG

Nach dem Heimgesetz wurde jedes Heim einmal jährlich routinemäßig geprüft. Hinzu kamen anlass-
bezogene Prüfungen des gesamten Heimes und Einzelfallüberprüfungen aufgrund konkreter Be-
schwerden.
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Grunddaten der Heime
Anzahl der Heimplätze

Die Anzahl der Heimplätze insgesamt ist nahezu konstant geblieben. Allerdings war bei den Tages-
pfl egeeinrichtungen eine deutliche Zunahme und bei den Kurzzeitpfl egeheimen eine deutliche Ab-
nahme der Platzzahlen zu verzeichnen.
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Tätigkeit der Heimaufsicht
Mängel

Anfangs lagen die bei den Prüfungen festgestellten Mängel gleichermaßen in den 
Bereichen Struktur-, Prozess- und Ergebnisqualität. Jetzt sind die festgestellten 
Defi zite vorwiegend im Bereich der Prozessqualität zu fi nden. 

So gab es in den Jahren 2002 - 2003 beispielsweise zu wenige dokumentierte De-
kubitus- und Kontrakturenprophylaxen. Der Ernährungszustand und die Flüssig-
keitszufuhr wurden häufi g nicht nachvollziehaber überprüft und es fanden kaum 
Gewichtskontrollen statt. Weiterhin waren in einem Drittel der Einrichtungen zu 
wenige Pfl egefachkräfte beschäftigt. Die Hygienepläne enthielten größtenteils 
keine innerbetrieblichen Verfahrensanweisungen für den Umgang mit Infektions-
krankheiten. 

Der Pfl egeprozess wurde zwar auch im Jahre 2007 noch nicht immer vollständig 
durchgeführt, Verbesserungen waren jedoch erkennbar. Der fachgerechte Um-
gang mit der Ernährung sowie die Sturzprophylaxe wurden auch 2006 - 2007 noch 
häufi g bemängelt. Mit der Evaluation der Pfl egeergebnisse wurde in einigen Ein-
richtungen erst begonnen.
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Tätigkeit der Heimaufsicht
Beschwerden

Über den gesamten Berichtszeitraum stieg die Anzahl der Beschwerden kontinuierlich an. Die 
relativ niedrige Anzahl der Beschwerden zeigt, dass die Heimaufsicht in der Bevölkerung noch 
nicht hinreichend bekannt ist.
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Bewertung der Heimaufsicht

Die Struktur-, Prozess- und Ergebnisqualität der Neumünsteraner Heime hat sich 
seit den regelmäßigen Überprüfungen durch die Heimaufsicht deutlich verbes-
sert.

Um dieses auch für die Zukunft zu gewährleisten sind regelmäßige, unangekün-
digte Prüfungen durch die Heimaufsicht unabdingbar.

Die Einrichtungen und deren Pfl egemitarbeiter/innen haben inzwischen alle er-
kannt, dass eine professionelle Pfl ege eine detaillierte Pfl egedokumentation sowie 
eine individuelle Pfl egeplanung voraussetzt. 

Die Umsetzung in der Praxis bereitet häufi g noch Schwierigkeiten. Dennoch spie-
geln die Pfl egedokumentationen in zunehmenden Maße die Besonderheiten der 
einzelnen Bewohner/innen ab.

Zur Qualitätsverbesserung beigetragen hat auch, dass die Anzahl der Pfl egfach-
kräfte in den Heimen in den vergangenen Jahren angestiegen ist.
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Tätigkeit der Heimaufsicht
Beratungsanlässe nach § 4 HeimG
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Die Heimaufsicht wurde zunehmend als Beratungsinstitution gesehen und genutzt. Verstärkt 
wandten sich die Einrichtungen an die Heimaufsicht und forderten Beratung ein.



Eigene Notizen

Stadt Neumünster - Fachdienst Gesundheit - Heimaufsicht 9 von 10   SGA 09.07.2008  

Empfehlungen der Heimaufsicht

Um die in der Prozessqualität vorhandenen Defi zite weiter abzubauen sollten Fort-
bildungen in den Bereichen Pfl egedokumentation und -planung sowie zu den Ex-
pertenstandards fortgeführt und intensiviert werden.

Bei vorhandenen oder geplanten pfl egefachlichen Schwerpunkten ist eine gezielte 
Fortbildung der Mitarbeiter/innen unumgänglich.

Zur Qualitätssicherung ist es aus Sicht der Heimaufsicht erforderlich, in einigen 
Einrichtungen Qualitätsmanagementbeauftragte (QMB) mit einem größeren Stel-
lenanteil einzusetzen.

Der Bekanntheitsgrad der Heimaufsicht in der Bevölkerung ist durch gezielte Maß-
nahmen zu steigern, um über mögliche Mängel schneller informiert zu werden.

Die regelmäßigen und anlassbezogenen Heimprüfungen sollen weiter unangemel-
det erfolgen.
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Erreichbarkeit der Heimaufsicht

Stadt Neumünster
Der Oberbürgermeister
Fachbereich III
Fachdienst Gesundheit

Meßtorffweg 8
24534 Neumünster

Telefon:  (04321) 942-2830
Fax:   (04321) 942-2802
eMail:   angelika.junkuhn@neumuenster.de
Internet:  www.neumuenster.de/gesundheit

Ansprechpartnerin: Angelika Junkuhn
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